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Herren Bezirksoberliga 2

TTVg. Phönix Biesfeld : Aggertaler TTC 
Freitag, 01.03.2024, 20:00 Uhr

Tan beendet mit Sieg das Spiel

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga 2 traf die TTVg. Phönix Biesfeld am Freitag, den 01. März im 14.
Saisonspiel auf den Aggertaler TTC. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei
sehr sicher. Das Satzverhältnis von 31:13 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit
zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Reuben Yi Khai Tan.
Auffällig war, dass die TTVg. Phönix Biesfeld diese Partie mit einem und der Aggertaler TTC mit 3
Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Tan / Hamböker
hatten im Doppel gegen Novak / Müller am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen
Punkt für das Team bei. Ernüchtert über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Wachall / Bretz waren
wenig später indes Schellong / Grajewski, obwohl sie alles gegeben hatten. Einen Sieg holten
danach Malmwieck / Rüger dagegen beim 11:7, 5:11, 11:9, 13:11 gegen Hallaj / Stockburger. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach den
anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Einen Sieg holte danach Stefan Schellong beim 11:
5, 11:7, 7:11, 11:6 gegen Daniel Bretz. Mit nur einem Satzverlust ging Reuben Yi Khai Tan gegen
Bernhard Wachall durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim Spielstand von 4:1
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Passende spielerische Mittel
hatte Frank Hamböker letztlich an der Hand, um sich gegen Ralf Müller durchzusetzen, somit stand
am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Recht kurzen Prozess machte Frank Malmwieck beim 3:
0 mit Stefan Novak. Das war ein souveräner Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Unglücklich
war Daniel Grajewski dann in der Partie gegen Kai Stockburger, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Wie knapp dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Kilian Rüger nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit
einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. In vier Sätzen gewann daraufhin Stefan Schellong gegen
Bernhard Wachall und gab dabei nur einen Satz her. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Wachall
nun bei 12 Siege und 15 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Trotz verlorenem ersten Satz drehte
Reuben Yi Khai Tan das Match gegen Daniel Bretz und gewann mit 11:13, 11:7, 11:9 11:5. Nach
diesem Einzel steht Tan somit bei 13 Siegen und 13 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Bretz ein 13:14 ausweist. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 09.03.2024 gegen den
TV Ensen-Westhoven, während der Aggertaler TTC am 09.03.2024 gegen den TV Dellbrück III
antritt.

 Statistik:
 TTVg. Phönix Biesfeld

Doppel: Tan / Hamböker 1:0, Schellong / Grajewski 0:1, Malmwieck / Rüger 1:0 
Einzel: S. Schellong 2:0, R. Tan 2:0, F. Hamböker 1:0, F. Malmwieck 1:0, D. Grajewski 0:1, K. Rüger
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1:0 
 Aggertaler TTC

Doppel: Wachall / Bretz 1:0, Novak / Müller 0:1, Hallaj / Stockburger 0:1 
Einzel: B. Wachall 0:2, D. Bretz 0:2, S. Novak 0:1, R. Müller 0:1, S. Hallaj 0:1, K. Stockburger 1:0


